
214 Fünffter Theil/von den Kranckhelten
anderntags 2.Stund/des dritten tagsvor Mittag
eine halbe Stund/und Nachmittageine halbe Stund/
dcs v,erdten Tags4. Stunden/zwo vor »nd zwo nach«
mittag baden / und also eine Zeitlang fortfahre!, / lind
endlich mit dem Baden biß auff eine halbe Stund ab»
sieigen / es müssen aber die Kräuter alle frisch und grün
seyn.

Diesen Trunckund Badhat'eines geschickten vo.
Kon« Weib znHarburg geschrieben/ undosslmalsan
den Weidern gebraucht / wie dann viel nahmhaffter
Frauen / so in die n. und >2. Jahr im Ehestand gelebt/
und feine Kinder gehabt / nach dem Gebrauch dieser
Mittel Klnder getragen und fruchtbar worden.

Eme Behung.
Welcher Frau ihre Mutter verunreiniget ist/dieselbe

behe sich von unten aujfmic Isopen/es reiniget sie olM
Schaden.

VordasAuffstelgender
Mutter.

El« Auffschlag.
^. iiebsiockel/Isop/Wermuth>Fam/stossees »m«r

einander/siede es mitem wenig Wasser/und schlage es
<u«ft den!<>b/unter den Nabel.

Blase oerFrauenNiesewuriz in dieNase/und mache
sie niesend; seye lhr auchKöpffeoberhalb der Kmeschei»
ben an dem innern Theil des Fußes.

^x^crimencum für dieMutter.
stt. Pomcranycnschalen Zittwer/jedes IK.Bicber.

geil klein zerflossen 3s. Hievon gebc Fj. in einem ioffel
voll Nein/laß dle Krancke darauffschwitzcn.

Em Anders.
Nchm: ^ein ieinöhl/ mache es warm/schmiereden

ganizcn



der Weiber und Kindel'. K35
ganzen leib damit^ichme eint Schwcinsblase/so frisch
als du sie haben taust / schneide sie auff, und lege sie auff
den ieib/so wn-d sich die Mutter davon wieder zu recht
legen.

Em Anders.
!ege Rebhüner Bein cmffKohlcu ^ «rette darüber /

/ dieses
bringet die Mutter auch wieder zu recht/ und macht daß
sie nicht über sich steiget.

Für die geschwollene Mutter.
Eine Bchung und Auffschlag.

5l. Rheinblummkraut/ in Wasser gesotten/ den
Dampffauffgefangen /unddas Kraut übergelegt / er»
weich« die geschwolleneMütter.

Ein Auffschlag.
DsNwur<zclkralttgrün geflossen?/ undpfiasierweise

auf die geschwollene Mutter und Gjjcdcr gelcgct/ist ein
fnncipZ! nnd furtreffllch Mittel / beyde die Hilze und
Geschwulst derselben niederzulegen.

Für dle Unfruchtbarkett der
Weiber.

Eine Latwerge.
ye. v^cori Inllici live vcri, «»gemachten Ingber/

jedes Ai6. lf>cc.<li«^üM2.-c)n,cll2moscliu,c!iZml>lZr,
(cum vcl <ine2m!>r.i, prnur fcemina fcrre ^occnt)
jedesz,j. Pinctn/Mandcln/Dattcln/PistacliN/jcdes
Zlö.ciercbli passerum.^alibenhirn/ jedes I6.Scnff,
jaamen/Zwiehelsaamen/ Ernickersaamen/ Cppichfta.
men /jedesA. Galganl/ Zutwer/ Ingber/ wildBer»
tram/jedesZK.stosse was zu zerflossen ist/ und vermenge
alles zusammen mitgelamertem Honig/daß es eine ial,
werge werde Hlevon
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